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Einladung zum Tag der Städtebauförderung am 9. Mai
Sehr geehrte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
mehr als 570 Städte und 
Gemeinden beteiligen sich in 
Deutschland mit zahlreichen 
Veranstaltungen am Tag 
der Städtebauförderung am  
9. Mai 2015. Der Tag der 
Städtebauförderung findet in 
diesem Jahr zum ersten Mal 
statt und hat das Ziel, die 
Bürgerbeteiligung zu stärken 
und kommunale Projekte 
der Städtebauförderung der 
Öffentlichkeit zu präsentie-
ren. Der Aktionstag ist eine 
gemeinsame Initiative des 
Bundes, der Länder, des Deut-
schen Städtetages sowie 
des Deutschen Städte- und 
Gemeindebundes. Die Span-
ne der Projekte, welche die 
Städte und Gemeinden inte-
ressierten Bürgerinnen und 
Bürgern vorstellen wollen, 
reicht von Baustellenbesich-
tigungen oder Ausstellungen, 
Fachforen, Podiumsgesprä-
chen bis hin zu Einweihungen 
und Rundgängen.

Inhaltlicher Bezugspunkt ist 
stets ein Stadterneuerungs- 
oder Stadtentwicklungspro-
jekt in der Stadt, Gemein-
de oder im Quartier. Den 
Rahmen hierfür set-
zen die gemeinsam 
von Bund, Ländern 
u n d  K o m m u -
nen getragenen 
Städtebauför-
derprogramme 
Soziale Stadt, 
S t a d t u m b a u 
Ost und West, 
Städtebaulicher 
Denkmalschutz, 
Aktive Stadt- und 
Or tstei lzentren 
und Kleinere Städ-
te und Gemeinden.

Auf einer interaktiven 
Übersichtskarte auf www.
tag-der-staedtebaufoer-
derung.de können sich Inte-
ressierte informieren, welche 
Stadt oder Gemeinde mit 
welcher Veranstaltung sich 
am Aktionstag beteiligt. 

Unsere Stadt ist Programm-
gemeinde für Stadterneue-
rungs- und Stadtentwicklungs-
projekte. In den vergangenen 
Jahren konnten viele Stadter-
neuerungsprojekte dank der 

Fördermittel des Bundes, des 
Freistaates Sachsen sowie der 
Europäischen Union realisiert 
werden, die die erforderlichen 
eigenen Gelder der Stadt 
Meerane ergänzten. Weitere 
Projekte werden folgen, u.a. 
die Umgestaltung des Gelän-
des an der Bahn, das sich 
gegenwärtig in der Bürgeran-
hörung befindet.

Um die Ziele und Vorhaben 
der Städtebauförderung wei-
ter mit Ihnen zu diskutieren, 
laden wir Sie sehr herzlich 
anlässlich des Tages der Städ-
tebauförderung am 9. Mai zu 
einem Stadtrundgang ein. Wir 
starten um 9:30 Uhr am Lör-
racher Platz und werden den 
Rundgang gegen 11:30 Uhr 
am Bahnhof beenden. 
Mit den besten Grüßen ver-
bleibe ich herzlichst Ihr  

Professor Dr. Lothar Ungerer
Bürgermeister
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Kreisverband Glauchau e.V. 
Plantagenstr. 1, 08371 Glauchau 

www.drk-glauchau.de 
pfld@kvglauchau.drk.de

Ambulanter Pflegedienst

• Häusliche Pflegehilfe

• Hauswirtschaftshilfe

• 24 Stunden Hausnotruf

Telefon
24 Stunden

03764 7796114

Wir helfen – pflegen – beraten auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt

Kranken- und Altenpflege in Meerane

Klassische Musik in einer lauen 
Sommernacht unter freiem Him-
mel – was gibt es Schöneres? Am 
Samstag, dem 20. Juni 2015, 
um 21.15 Uhr (Einlass ab 20.30 
Uhr) veranstaltet der Förderverein 
des Ensembles Amadeus e.V. 
das erste Dennheritzer Klassik-
Open Air. 
Auf dem Hof der Familie Kästner 
an der Meeraner Straße 4 in 
Dennheritz wird das Ensemble 
Amadeus mit seinen 40 Musikern 
unter der Leitung von Normann 
Kästner Ludwig van Beethovens 
großartige 3. Sinfonie („Eroica“) 
und die Ouvertüre zur Oper „La 
Cenerentola“ von Gioachino Ros-
sini aufführen. 
Freuen Sie sich auf klassische 
Musik in der kürzesten Nacht 
des Jahres in der rustikalen und 
stimmungsvollen Atmosphäre des 
Kästner-Hofes! 
Wer ganz bequem sitzen will, 
bringt am besten den eigenen 
Klappstuhl mit. Einfache Bänke 
stehen zur Verfügung. Für kleine 
Erfrischungen ist gesorgt. 
Da die Anzahl der abzugebenden 
Eintrittskarten begrenzt ist, reser-

Kartenvorverkauf läuft bereits

Einladung zum 1. Dennheritzer Klassik-Open 
Air am 20. Juni 2015

vieren Sie diese am besten schon 
jetzt (VV 12,00 EUR, AK 14,00 
EUR). Der Vorverkauf hat am  
1. April begonnen. 
Achtung: Bei Regen findet das 
Konzert in der Dennheritzer 
Kirche statt, dann allerdings 
bereits 19.30 Uhr (Hotline am 
Veranstaltungstag bis 17.00 Uhr: 
0172/9048494). 
Also – bringen Sie alle Ihre 
Freunde mit, wir sehen uns beim 
ersten Dennheritzer Klassik-Open 
Air! 

Vorverkauf: 
Dennheritz: Hof-Lädchen der Fa-
milie Leithold, Meeraner Str. 13 
(Tel. 03764 3108), 

Meerane: Uhren- und Schmuck-
fachgeschäft H. Gnauck, Mari-
enstr. 33 (Tel. 03764 2024),

Glauchau: Augen- und Hörakustik 
Heidler, Leipziger Str. 35 (Tel. 
03763 2334).                             n

Silvio Zesch (geb. 1975 in Mee-
rane), der 2007 schon einmal in 
den früheren Räumen der Galerie 
ART IN ausgestellt hat, betitelt pro-
grammatisch seine aktuelle Aus-
stellung, die am Freitag, 8. Mai, 
um 19.30 Uhr in den Räumen der 
Galerie ART IN im Kunsthaus am 
Markt 1, eröffnet wird, mit „heiter 
weiter …“.
„heiter“ wird jedoch eine rela-
tive Größe, wenn man sich den 
Objekten und Gemälden des 
Künstlers aus den Jahren 2012 
bis 2015 gegenüber sieht. Die 
meisten besitzen zwar ein hu-
moristisches Moment, was sich 
jedoch nicht selten in Sarkasmus 
und Selbstironie verläuft. Die 
Spannbreite der ausgestellten 
Arbeiten reicht von „gegenstands-
bejahender“ Malerei, über „ver-
balartistische“ Druckgrafik bis hin 
zu „realkonstruktiven“ Objekten 
und einer filmischen Sequenz. 
Inhaltlich vermengt Zesch in 
seinen farbenfrohen Bildern und  
z. T. im Kolorit den Bildern in 
nichts nachstehenden Objekten 
kunstbezogene Adaptionen, All-
tagsbanalitäten, eigene Befind-
lichkeiten, Gesehenes, Gedachtes 
und gefundenes „Zeug“  zu neuen 
Sinnvolumini. Aber auch der Film, 
das Readymade und das Buch 
spielen eine immer tragendere 
Rolle in seiner künstlerischen 
Ideenbewältigung. Neben zwei 
Künstlerbüchern von 2011, prä-
sentiert Silvio Zesch auch sein 
neues, gerade erschienenes 
Künstlerbuch „KURZVORRUND“ 
in der Ausstellung.
Das Zusammenspiel der teils 
stilistisch sehr unterschiedlich 
behandelten Arbeiten ist für den 
Künstler, wie er selbst betont, 
„ein entscheidendes Moment, 

Einladung zur Vernissage am 8. Mai 2015 
„heiter weiter …“ in der Meeraner Galerie ART IN

weil dieses die Temperatur der 
Stimmung hebt!“
Arbeitstitel wie: „Selbstbelusti-
gung“, „kleine Glitzerwelt“, „Birth 
of a DREAM“, „den Kunstvögeln“ 
oder „das ist echt der Hammer“ 
hätten ebenso den Titel für die 
Ausstellung geben können, wie es 
letztendlich „heiter weiter …“, der 
so betitelten 10-teiligen Bildserie, 
die 2015 entstand, wurde.
Der Besuch der Ausstellung ist 
sehr zu empfehlen, weil er Ihnen 
ganz sicher in Erinnerung bleiben 
wird! Um „die Temperatur der 
Stimmung“ zu erleben, sollten 
Sie sich diese Ausstellung unbe-
dingt ansehen. Als musikalische 
Bereicherung können Sie zur 
Ausstellungseröffnung noch die 
Dresdner Band „SCREAMIN´ 
WALNUTS“ erleben. Der Künstler 
ist zur Vernissage anwesend.
In diesem Sinne: „heiter weiter 
…“! der K.
Die Ausstellung ist bis 12. Juli zu 
sehen. Die Galerie ART IN Mee-
rane, Markt 1, hat Di–Do 14–18 
Uhr und So 14–17 Uhr geöffnet. n

„falscher Prophet“, 2014-15; Öl, 
Lack und Collage auf Leinwand, 
180 x 160 cm, Reproduktion © 
Andreas Seeliger
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Am 25. und 26. April 2015 öff-
net die Gärtnerei Linke ihre Tore 
für alle Blumen- und Pflanzen-
freunde zum traditionellen „Tag 
der offenen Gärtnerei“. 
An beiden Tagen können die 
Besucher bis jeweils 16.00 Uhr 
vor allem die selbstproduzierten 
Balkonpflanzen in den Gewächs-
häusern bestaunen und zu einem 
Aktions-Rabatt von 10% erwer-
ben. Die Gärtnerei bietet mehr 
als 142 verschiedene Sorten 
an, deren Produktion bereits im 

November des Vorjahres begann. 
Das Team der Gärtnerei Linke 
berät zudem an beiden Tagen zu 
allen Fragen rund um das Thema 
Balkonpflanzen und freut sich auf 
Ihren Besuch.
Der Familienbetrieb der Gärtne-
rei befindet sich nunmehr in der 
vierten Generation in der Friedhof-
straße 13 in Meerane. Für seine 
Kunden ist das Team täglich ab 
8.00 Uhr auch unter 03764 2013 
erreichbar. 
www.gärtnerei-linke.de                  n

Gärtnerei Linke zeigt Balkonpflanzenpracht
Die Kleingartenanlage „Zur Schö-
nen Aussicht“ eröffnet traditionell 
am 1. Mai ihre Biergarten-Saison. 
Lassen Sie ab 10.00 Uhr, bei 
hoffentlich sonnigem Wetter, die 
Seele baumeln. Genießen sie 
Leckereien vom Holzkohlegrill 
gemeinsam mit einem kühlen 
Bier zur Live-Musik vom „Musical-
Woodworm“. 
Gefeiert wird im Mai gleich weiter, 
mit einem großen Sommerfest am 
23.05.2015, dem Pfingstsams-
tag. Hier können sie ab 14.00 

Biergarten-Saison wird eröffnet
Uhr hausbackenen Kuchen und 
Kaffee genießen. Ihr Ohr wird von 
der Nachwuchsband „Sixth Lines“ 
musikalisch in den Nachmittags-
stunden verwöhnt. In den frühen 
Abendstunden wird „Sponti Flex“ 
die musikalische Leitung über-
nehmen. Auch hierbei ist für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt! 
Jetzt fehlen nur noch Sie und 
ein gutmütiger Wettergott, wobei 
auch definitiv bei schlechtem Wet-
ter in der Gaststätte gefeiert wird. 
              Ihre „Schöne Aussicht“ n

Unter dem Mot-
to „Zeitsprünge 
erleben – eine 
kleine Auszeit 
vo m  A l l t a g “ 
steht der dies-
jährige Interna-
tionale Muse-
umstag in der 
Tourismusregi-
on „Zeitsprungland“. In Meerane 
öffnen an diesem Tag das Hei-
matmuseum im Alten Rathaus, 
das Kunsthaus am Markt und 
das Neobarocke Postgebäude 
in der Poststraße von 10.00 bis 
18.00 Uhr ihre Türen und geben 
den Besuchern Gelegenheit, die 

„Zeitsprünge erleben“ – Internationaler Museumstag in Meerane am 17. Mai 2015
unterschiedlichen Ausstellungen 
zu besichtigen und eine „kleine 
Auszeit vom Alltag“ zu nehmen, 
informiert Angelika Albrecht, die 
Fachbereichsleiterin Kultur der 
Stadtverwaltung Meerane.
Der Eintritt zu allen Einrichtungen 
ist zum Internationalen Museums-
tag frei!

Heimatmuseum Meerane, 
Altes Rathaus, Markt 3
–  Besichtigung der Daueraus-

stellung zur Meeraner Stadtge-
schichte

–  Ausstellung im Unternehmer-
zimmer über die Firma Gebrü-
der Bochmann KG Meerane 

Am 12. April 2015 zog es die Sän-
gerinnen und Sänger von MERA-
CANTE, dem Chor des Meeraner 
Bürgervereins e.V., als Akteure in 
das Theater nach Altenburg. Das 
1. Ostthüringer Blasorchester 
Nobitz, unter der Leitung von 
Maik Gräfe, hatte sein Jahreskon-
zert und bot vor ausverkauftem 
Haus ein breites musikalisches 
Programm. „Unsere Klangkörper 
verbindet seit Jahren eine fes-
te Freundschaft, gemeinsame 
Auftritte gab es bereits in den 
vergangenen Jahren“, informiert 
Anita Pönisch, Chorvorsitzende 
von MERACANTE.
Das Orchester bot einen musika-
lischen Mix vom Militärmarsch, 
über Udo Jürgens-Melodien, böh-
mischer Polka sowie einem ABBA-
Medley. Bei der dreistündigen 
Gala gab es natürlich noch mehr 
Gäste, wie die beiden Wildecker 
Herzbuben Wolfgang Schwalm, 
der ebenfalls im Orchester mit-
spielt, und Wilfried Kliem, die 
einen Einblick in ihr musikalisches 

MERACANTE zu Gast im Altenburger Theater

– Besichtigung der Ausstellung 
zum I. Weltkrieg

–  Öffnung des Bilz-Kabinetts zum 
Wirken des Naturheilkundlers 
Friedrich Eduard Bilz

–  Vorführung des alten Schuhma-
cherhandwerks in der Schuh-
macherwerkstatt mit Dieter 
Geißler ab 14.00 Uhr

Kunsthaus und Galerie ART 
IN, Markt 1
–  Besichtigung der Ausstellung 

„Werner Bochmann“ mit Erich 
Knauf und Ralph Artur Ro-
berts sowie weiteren Meeraner 
Künstlern

–  Besichtigung der Ausstellung 
mit Arbeiten von Silvio Zesch 

(Malerei und Grafik) – sowie der 
Jürgen Schieferdecker-Ausstel-
lung in der Galerie ART IN

Neobarockes Postgebäude, 
Poststraße
–  Besichtigung des Schau-Depots 

Technik 
–  Schauvorführung von Handweb-

stühlen mit Rolf Goldacker ab 
14.00 Uhr 

–  Besichtigung der Ausstellung 
zur Wendezeit in Meerane

–  Besichtigung der Ausstellung 
„Es muss demokratisch ausse-
hen, aber wir müssen alles in 
der Hand haben.“ zur DDR-Ge-
schichte Meerane – Einblicke in 
die Zeit 1968–1976.              n

Können gaben. Das Publikum war 
begeistert von so viel Stimmge-
walt. Auch für das Auge gab es 
etwas zu sehen, ein Tanzpaar vom 
Altenburger Tanzkreis Schwarz-
Gold tanzte zu „See you later 
Alligator“ und „Let‘s twist again“.
Nach der Pause gab es den 
zweiten Auftritt des Chores MERA-
CANTE, der schon im ersten Teil 
mit zwei eigenen Titeln begeistern 
konnte. Gemeinsam mit dem 
Orchester gab es eine Premiere 
des Klassikers „Halleluja“ aus 
Händels „Messias“, in einer mo-
dernen Fassung mit Orchester 
und Chor. „I will follow him“, 
gemeinsam gesungen mit einer 
Solistin vom Theater Altenburg, 
begeisterte die Zuhörer ebenso 
wie das mit Wolfgang Schwalm 
gemeinsam gesungene „You raise 
me up“. „Das war, so schrieb es 
eine Zeitung, ‚zweifelsohne der 
musikalische Höhepunkt des Pro-
grammes‘. Das freut natürlich die 
Sängerinnen und Sänger unseres 
Chores, ging doch eine monate-

lange Probenarbeit voraus“, sagt 
Anita Pönisch.
Mit Abschiedsmelodien, gespielt 
vom Orchester aus Nobitz, ging ein 
für alle Anwesenden fantastisches 
Konzert zu Ende. 
Anita Pönisch: „Wir kommen jeder-
zeit gerne wieder! Dank an Maik 
Gräfe und sein Orchester für die 
hervorragende Zusammenarbeit. 
An dieser Stelle ebenfalls ein ganz 
großes Dankeschön an alle mitge-
reisten MERACANTE-Fans, die uns 
schon so lange die Treue halten!“

Am 26. April 2015 ist der Chor 
zum Sängertreffen in Colditz und 
wird die Stadt Meerane sicher 
würdig vertreten. Ein weiterer 
Auftritt  ist am 14. Juni 2015 im 
Schlosspark Lichtenwalde, an-
lässlich des Sängertreffens zum 
mittelsächsischen Kultursommer.
Bevor es dann in die wohlver-
diente Sommerpause geht, wird 
der Chor die Heimbewohner des 
Bürgerheims Meerane mit einem 
Konzert zur Heimbewohnerfeier 
erfreuen.                                     n

Der Chor MERACANTE bei seinem Auftritt im Altenburger Theater.   
                                   Fotos: privat
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„Antrittsbesuch“ einer Gruppe von 
Mädchen und Jungen der Evange-
lischen Grundschule St. Martin im 
Kursana-Domizil, Haus Oststraße. 
Die neue Bildungseinrichtung in 
der Hospitalstraße hat seit Beginn 
des Schuljahres im September 
des Vorjahres ihren Platz im ehe-
maligen Krankenhaus der Stadt. 
In der Einheit von Schule und Hort 
sollen hier anregende Lern- und 
Erfahrungswelten gemeinsam ge-
staltet werden. Diesem Ziel diente 
auch der erste Besuch bei den 
Bewohnerinnen und Bewohnern 
des Altenheims. 
Dazu die Direktorin der Senio-
reneinrichtung, Andrea Tannert: 
„Grundschule und Domizil wollen 
gemeinsam ein ‚Projekt der Gene-
rationen’ in Angriff nehmen und 
es durch regelmäßige Besuche 
sowie die Einbindung in die Be-
treuung der Bewohner mit Leben 
erfüllen. 
Dafür sind kleine kulturelle Dar-
bietungen der Schüler im Haus 
sowie gemeinsame Gespräche 

Obwohl es das Wetter zu Ostern 
diesmal nicht so gut meinte, tat 
das natürlich der guten Stimmung 
keinen Abbruch. Im Kursana-
Domizil Meerane jagte dabei ein 
Höhepunkt den anderen. Und wie 
kann es anders sein zu Ostern, 
natürlich spielten da die Kleinen 
eine Hauptrolle. Mädchen und 
Jungen aus dem Kindergarten  
„Buratino“ in Meerane waren 
mit ihrer Betreuerin Conny Knorr 
ins Altenheim gekommen, um 
gemeinsam mit den Seniorinnen 
und Senioren zu feiern. Als es 
schließlich ans Ostereiersuchen 
ging, da  kochte die gute Stim-
mung fast über. Es war für alle 

Tolle Osterstimmung im Domizil

Die Kleinen vom Kindergarten 
„Buratino“ zeigen stolz die Ge-
schenke vom Osterhasen.

Service-Leiter Stefan Natzschka 
(links) präsentiert Bewohnern 
und Gästen die Köstlichkeiten 
beim Königlichen Kaffeetrinken.

Beteiligten ein toller Nachmittag. 
Auch das erstmals durchgeführte 
„Königliche Kaffeetrinken wie 
zu Hofe“ am Ostermontag im 
Haus Ost des Kursana-Domizils 
hatte eine große Resonanz bei 
Bewohnern und vor allem bei 
vielen Besuchern aus der Stadt. 
Stefan Natzschka, der Service-
Leiter des Altenheims, und seine 
Kollegen hatten alle Hände voll 
zu tun, um die Gäste sozusagen 
königlich zu verwöhnen. Die Wie-
ner Kaffeehaus-Atmosphäre, dazu 
Gebäck und Kuchen vom Feins-
ten, köstlicher Kaffee, aber auch 
Lachs- und Roastbeefkanapees 
sorgten für beste Stimmung.     n

Projekt der Generationen gestartet

vorgesehen.“ Bei ihrem Besuch 
zeigten dann auch die Mädchen 
und Jungen der Grundschule 
St. Martin ein kleines Kultur-
programm, für das sie von den 
Bewohnerinnen und Bewohnern 
viel Beifall bekamen. 
Die Betreuung und Pflege der Kon-
takte übernimmt Katja Schilling 
vom Sozialdienst des Kursana-
Domizils.                                               n

Ein gemeinsames Foto zum 
Abschluss des ersten Besuches 
von Mädchen und Jungen der 
Grundschule St. Martin im Kur-
sana-Domizil.

Balkonpflanzen aus eigener Produktion
an beiden Tagen 10% Rabatt 

25./26. April 2015 jeweils bis 16:00 Uhr
Friedhofstr. 13, Meerane

GGärtnerei LinkeGärtnerei LinkeGärtnerei Linke
Tag der offenen Gärtnerei
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Neues Auto?
Hier gibt`s die günstige
Versicherung!

Holen Sie sich jetzt bei uns Ihr
Angebot und überzeugen Sie sich.
Wir bieten:

Niedrige Beiträge

Top-Schadenservice

Beratung in Ihrer Nähe

Gleich informieren.

Vertrauensmann
Hardi Trenkel
Tel. 03764 76671
hardi.trenkel@HUKvm.de
Zwickauer Str. 81
08393 Meerane

Di., Do. 18.00 – 20.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Kundendienstbüro
Dietmar Keil
Versicherungsfachmann
Tel. 03763 4025908
dietmar.keil@HUKvm.de
Markt 7
08371 Glauchau

Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 12.00 Uhr
Mo., Di., Do. 14.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Vertrauensmann
Kay Hoinkis
Tel. 0152 53606295
kay.hoinkis@HUKvm.de
Schönbörnchener Weg 176
08371 Glauchau

nach Vereinbarung

Am 21.03.2015 fand die diesjäh-
rige Endrunde im Kampf um den 
Sachsenpokal statt. Ausrichter 
war  der SV Motor Meerane, und 
somit waren die Jungs des SV die 
Lokalmatadoren. 
Sechs Mannschaften aus Mittel-
deutschland hatten sich im Laufe 
der Saison 2014/2015 über den 
Kampf in zwei Staffeln für die 
Teilnahme qualifiziert.  
Das Turnier startete um 10.00 in 
zwei Gruppen mit der – um es vor-
wegzunehmen – auch letzten Be-
gegnung der Turniers, dem Spiel 
zwischen dem SV Tresenwald und 
dem SV Motor Meerane. Gespielt 
wurden jeweils 2x10 Minuten, die 
Begegnung endete mit einem 1:1, 
einem beachtlichen Ergebnis für 
eine Meeraner Mannschaft, die 
zur Hälfte aus den Nachwuchs-
spielern der Altersklasse C be-
stand.
Im weiteren Verlauf trafen die 
Mannschaften der SG Osternien-
burg und des SSC Jena (4:1),des 
SSC Jena und des Post SV Chem-
nitz (5:0), des Erfurter HC und 
des SV Tresenwald (1:5) sowie 

Knaben B: Sieg im MHV-Sachsenpokal nur knapp verpasst
Niederlage erst im 7-Meter-Schießen

Seiten und Trommel-Tam-Tam 
spielten beide Mannschaften 
gleichauf, ohne sich etwas zu 
schenken. Nach der zweiten 
Halbzeit stand es 1:1, dem Er-
gebnis der ersten Begegnung. 
Spannender konnte die Begeg-
nung nicht sein, denn nach den 
regulären ersten drei 7-Meter-
Schützen aus beiden Mann-
schaften hatte sich an diesem 
Ergebnis nichts geändert. Gute 
Torwartleistungen und einige 
Fehlschüsse auf beiden Seiten 
trugen dazu bei. Erst im vierten 
Anlauf, in dem jeweils nur ein 
Schütze pro Mannschaft im KO-
Verfahren gegeneinander antrat, 
unterlag Meerane dann mit einem 
1:2 dem Gegner.
Den Pokal errang in diesem Jahr 
also der SV Tresenwald, Meerane 
braucht sich nach einer extrem 

(v.li.) Gunnar Martens (Betreuer), 
Jonas Stolp, Jonas Sieb, Max 
Krech (liegend), Elias Bauer, 
Valentin Wetzig, Jona Martens, 
Corin Diepold, Philip Burg, Se-
bastian Giertler (Trainer), Max 
Burkhardt

des Post SV Chemnitz und der SG 
Osternienburg (1:3) aufeinander.
Am Ende der Gruppenspiele be-
legten unsere Jungs den ersten 
Platz in Gruppe A.
Nun folgten die Über-Kreuz-Aus-
spielungen zwischen den jeweils 
Ersten und Zweiten der beiden 
Gruppen. Hier bezwangen die 
Meeraner erst nach 7-Meter die 
Gegner aus Jena mit 3:2 (2:2). In 
der zweiten Begegnung gewannen 
die Spieler aus Tresenwald eben-
falls erst nach einem 7-Meter-
Duell gegen Osternienburg mit 
4:3 (3:3).
Somit hatten sich unsere Jungs 
entgegen aller Erwartungen für 
das Finale qualifiziert! Da Erfurt 
bereits vorzeitig abreisen musste, 
erlangte der Post SV Chemnitz 
spiellos den 5. Platz im Turnier. 
Das kleine Finale gewann Oster-
nienburg mit einem 3:1 gegen 
Jena und belegte am Ende somit 
den 3. Platz in der Pokalrunde.
Und nun kam es zum Finale zwi-
schen den Mannschaften, die das 
Turnier bereits eröffnet hatten. 
Unterstützt von den Fans beider 

starken Leistung aber nicht zu 
verstecken.
Auch wenn den Gesichtern kurz 
nach dem Spiel die Enttäuschung 
anzusehen ist, Glückwunsch 
Jungs, gut gemacht!

Gunnar Martens n
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Badminton: SG Meerane 02 erneut bei Ranglistenturnieren erfolgreich
Sachsen-Ranglisten-Turniere im Nachwuchsbereich
Pascal Schnabel Dritter in der U19
Ein Mädchen und zwei Jungen 
der SG Meerane 02 haben an 
den jeweils ersten diesjährigen 
Sachsenranglisten-Turnieren 
im Nachwuchsbereich, die im 
Schweizer System gespielt wur-
den, teilgenommen. 
In den Qualifikations-Turnieren, 
die in den Altersklassen U13, 
U15 und U19 stattfanden, hatte 
nur Julia Wecke mit Platz fünf in 
der U15 direkt die Teilnahmebe-
rechtigung geschafft (siehe MZ 
Nr. 206). Pascal Schnabel war 
nur mit dem Erhalt eines Regi-
onalverbandplatzes und durch 
den kurzfristigen Ausfall eines 
gemeldeten Teilnehmers für das 
erste U-19-Turnier startberechtigt, 
nachdem er beim Qualifikations-
turnier nur Platz zwölf erreicht 
hatte. Da in der U11 kein Qualifi-
kations-Turnier stattfand, konnte 
auch Fabrice Schnabel starten. 
Annalena Keller und Emily Ehm, 
die mit einem Regionalverband-
platz in der U15 bzw. mit einem 
Landestrainerplatz in der U19 
startberechtigt gewesen wären, 
konnten aus verschiedenen Grün-
den leider nicht teilnehmen.
Einen glänzenden Einstieg in die 
diesjährigen Turniere feierte Pas-
cal Schnabel  in der Altersklasse 
U19 (unter 19 Jahre) in Zwenkau 
mit seinem ersten Podestplatz 
auf Landesebene. Der Siebente 
der altersmäßig bereinigten Lan-
desrangliste wurde überraschend 

Dritter. Er gewann vier seiner fünf 
Spiele.
Beim Turnier der Altersklasse  
U 15 in Großenhain erreichte Julia 
Wecke mit drei Siegen und zwei 
Niederlagen Platz fünf. Die Fünf-
te der altersmäßig bereinigten 
Rangliste 2014 war damit Beste 
der Spielerinnen, die nicht zum 
SV Turbine Großenhain gehören. 
Denn die vier Erstplatzierten 
und sogar auch die Sechste 
waren Spielerinnen aus Großen-
hain. Eine bessere Platzierung 
verpasste Julia, weil sie überra-
schend gegen Tammy-Lee Pusch 
(BV Marienberg) verlor, die sie 
kürzlich in beiden bisherigen 
Regionalranglisten-Turnieren klar 
besiegt hatte. In der Altersklasse 
U 11 in Dresden konnte Fabrice 
Schnabel bei seinem ersten Start 
auf Landesebene immerhin zwei 
seiner fünf Spiele für sich ent-
scheiden und ist damit Elfter unter 
14 Jungen geworden.                 n

Stellvertretend für all jene, die 
seit Jahren eine tolle Nachwuchs-
arbeit leisten und nie den Gewin-
ner bei der Umfrage der „Freien 
Presse“ nach dem Sportler des 
Monats stellen konnten, hat die 
„Freie Presse“ einen mit 200 
Euro dotierten Talentförderpreis 
gestiftet. Diesen erhielt für ihre 
in den letzten Jahren geleistete 
hervorragende Nachwuchsarbeit 
neben dem ESV Lok Zwickau 
(Straßenradsport), AC 1897 Wer-
dau (Ringen), SV Muldental Wil-
kau-Haßlau (Schach) und dem SV 
Sachsenring Hohenstein-Ernstthal 
(Tischtennis) auch die Abteilung 
Badminton der SG Meerane 02. 
Stellvertretend für sie nahm in der 
Karl-Heinz-Freiberger-Sporthalle 
innerhalb der Trainingszeit das 
jüngste Mitglied der Abteilung, der 
9-jährige Fabrice Schnabel, den 
Preis von der Vertreterin der Frei-
en Presse, Sylke Herberger, ent-
gegen. Diese Würdigung mit dem 
„Freie Presse“-Talentförderpreis 
ist der Lohn für den Trainingsfleiß 
der Kinder und Jugendlichen so-

wie für die großartige Arbeit der 
ehrenamtlichen Übungsleiter und 
Betreuer und die Unterstützung 
der Eltern der Sportler.
In der Abteilung Badminton der 
SG Meerane 02 sind in den fünf 
Nachwuchsaltersklassen U11, 
U13, U15, U17 und U19 insge-
samt 25 Kinder und Jugendliche 
aktiv. Diese vertraten seit Jah-
resbeginn 2014 in über 80 Wett-
kämpfen den Verein auf Kreis- bis 
Bundesebene und schafften 
dabei tolle Erfolge. So wurde die 
Kindermannschaft 2014 erstmals 
Bezirksmeister. Bei Sachsenein-
zelmeisterschaften errangen sie 
neun Medaillen und bei den Re-
gionalmeisterschaften holten sie 
neun Titel. Die Besten starteten 
darüber hinaus auch bei Meister-
schaften und Ranglistenturnieren 
auf Südostdeutscher und auf 
Bundesebene. Zudem waren je 
zwei Mädchen und Jungen in der 
Saison 2014/2015 Stammspie-
ler bei den Aktiven in der Sach-
senliga- und in der Bezirksliga-
Mannschaft.      W. Kapferer n

Badminton-Nachwuchs der SG Meerane 02 
erhält Talentförderpreis der „Freien Presse“

Beim zweiten Badminton-Rang-
listen-Turnier der Altersklasse  
U 15 (unter 15 Jahre) des Re-
gionalverbandes Chemnitz in 
Stollberg schaffte Julia Wecke 
nach Platz zwei im ersten Turnier 
diesmal den ersten Platz. Sie 
setzte sich damit auch an die 
Spitze der aktuellen Rangliste. 
Sie gewann alle ihre fünf Spiele. 
Annalena Keller wurde mit 3 Sie-
gen und 2 Niederlagen Fünfte und 
Lena Sophie Friedrich, die sieglos 
blieb, Elfte.
Henry Lohwasser und Ron Barthel 
belegten unter 17 Jungen mit 
jeweils drei Siegen und zwei Nie-
derlagen die Plätze fünf und acht.
In den aktuellen Ranglisten ver-

Regional-Ranglisten-Turniere U11 und U15

besserte sich Annalena um einen 
Platz auf Rang fünf, Lena Sophie 
rutscht um einen Platz nach hin-
ten auf Platz elf, Henry und Ron 
kletterten von den Rängen neun 
und vierzehn auf die Plätze sechs 
und neun. Franz Miersch und Ge-
org Wenke, die krankheits- bzw. 
verletzungsbedingt an diesem 
Turnier nicht teilnahmen, stehen 
in der aktuellen Rangliste auf den 
Plätzen 16 und 17. Seinen ersten 
Podestplatz auf Regionalebene er-
kämpfte sich Fabrice Schnabel mit 
Platz drei in der Altersklasse U 11. 
Diesen Platz nimmt er jetzt auch 
in der Rangliste ein. Ihm gelangen 
bei seinem zweiten Wettkampf in 
seinen fünf Spielen vier Siege.  n

Erneut ein ausgezeichnetes Er-
gebnis mit je einem ersten und 
dritten Platz gelang den Teilneh-
mern der SG Meerane 02 beim 
zweiten Ranglisten-Turnier der 
Aktiven des Regionalverbandes 
Chemnitz in Niederwürschnitz. 
So gewann Eric Edelbauer nach 
seinem Sieg im ersten Turnier 
auch dieses Turnier. Zudem wur-
de Mario Pflügel erneut Dritter. 
Emily Ehm und Christin Winkler 
belegten die Plätze vier und fünf, 
Pascal Schnabel und Eric Pogge 
die Plätze acht und zwölf.
Der an Nummer zwei gesetzte 
E.Edelbauer besiegte in jeweils 
zwei Sätzen Andre Rahnefeld (Em-
por West Zwickau), Marcus Gast 
(Blau-Weiß Röhrsdorf), Andreas 
Meiner (TSV Niederwürschnitz) 
sowie im Finale Eric Bachmann 
(Blau-Weiß Röhrsdorf). An diesem 

Regionalranglisten-Turnier der Aktiven

scheiterte im Halbfinale der an 
Nummer eins gesetzte M. Pflügel 
nach einem Freilos und seinem 
Erfolg über Nico Petersen (TSV 
Niederwürschnitz), gewann da-
nach aber das Spiel um Platz drei 
gegen Robert Helbig (BC Stollberg-
Niederdorf).
Im Turnier der Damen, das im 
System „jede gegen jede“ gespielt 
wurde, verpasste Emily Ehm wie 
im ersten Turnier Platz drei wie-
der nur ganz knapp. Sie erzielte 
zwar wie Judith Marschner (TSV 
Niederwürschnitz) zwei Siege 
und zwei Niederlagen, hatte aber 
das schlechtere Satzverhältnis. 
In der aktuellen Rangliste stehen  
E. Edelbauer und M. Pflügel hinter 
E. Bachmann (Blau-Weiß Röhrs-
dorf) auf den Plätzen zwei und 
drei, P. Schnabel ist Fünfter und  
E. Ehm Siebente.                        n

Eric Edelbauer gewann auch das 2. Turnier, Mario Pflügel erneut Dritter 
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Technisch brillant präsentiert der 
Dresdner Pianist und zweifache 
Echopreisträger Tobias Forster 
musikalische Perlen großer Kla-
vierkomponisten in meisterhafter 
Weise und mit der ihm eigenen 
leidenschaftlichen Spielfreude. 
Doch der Klaviervirtuose lässt es 
nicht bei der reinen Interpreta-
tion bewenden, sondern tritt im 
zweiten Teil des Konzertes mit 
reflektierenden Improvisationen 
und eigenen Kompositionen ge-
wissermaßen in einen Dialog mit 
den Schöpfern der Originalwerke. 
Zu hören sind unter anderem ei-
nige Sonaten von L. v. Beethoven 
sowie Auszüge aus den Kindersze-
nen von Robert Schumann.

Sonntag, 31. Mai 2015, 17.00 
Uhr Schloss Waldenburg, Peniger 
Straße 10, 08396 Waldenburg
Tickets: 18,00 €/ermäßigt 14,00  €
Vorverkauf: Buchhandlung Steffi 
Grigo, Peniger Straße 3, Walden-

Echopreisträger präsentiert musikalische Perlen im Schloss 
Waldenburg

Piano Virtuoso

burg, Tel. 037608 21509; Touris-
musamt im Schloss Waldenburg, 
Tel. 037608 21000, E-Mail: tou-
rismus-kultur@waldenburg.de   n

Am 25. März 2015 hat der Verein 
„Grüne Lunge Meerane“ e.V. zu 
seiner Mitgliederversammlung 
beschlossen, dass der Verein 
bestehen bleibt, informiert die 
neue Vereinsvorsitzende Vicky 
Hager. „Da bis auf zwei, alle Vor-
standsmitglieder ihren Posten 
niedergelegt haben, wurde ein 
neuer Vorstand gewählt, der die 
Ziele des Vereins weiter verfolgt“, 
erklärt sie diesen Schritt und be-
tont, eng mit der Stadt Meerane 
zusammenarbeiten zu wollen.

„Grüne Lunge“ holt tief Luft…
Verein formiert sich neu – Arbeitseinsatz am 16. Mai geplant

„Um unser Ziel umzusetzen, den 
historischen Teil des Wilhelm-
Wunderlich-Parks wieder herzu-
richten und zu pflegen, hoffen 
wir auf weitere tatkräftige Unter-
stützung der Meeranerinnen und 
Meeraner“, informiert Vicky Hager 
und hofft auf eine rege Teilnahme 
zum bevorstehenden Arbeitsein-
satz, zu dem alle Interessenten 
herzlich eingeladen sind. Dieser 
startet am 16. Mai 2015, ab 
09.30 Uhr. Treffpunkt ist das 
„Entenhäusl“.                               n

Heitere und besinnliche Gesänge 
aus vier Jahrhunderten erklingen 
in einem kurzweiligen Konzert 
mit dem Georgius-Agricola-Chor 
Glauchau unter der Leitung von 
Bernhard Kratzmann am Sonntag, 
dem 26. April 2015, 17.00 Uhr, 
im Saal der Volksbank-Raiffeisen-
bank in Glauchau. 
Das Publikum kann sich auf 
viele bekannte Lieder aus vier 

Einladung zum Frühlingskonzert
Jahrhunderten, aber auch auf 
einige Neuentdeckungen freuen, 
mit denen die Sänger wiederum 
ihre musikalische Vielseitig- und 
Wandlungsfähigkeit, ihren Gestal-
tungs- und Ausdrucksreichtum 
unter Beweis stellen werden. 
Karten sind zum Preis von 6,00 €  
unmittelbar vor dem Konzert in 
der Volksbank erhältlich. 

Joachim Becher n

Die „Meeraner Kuchenfrauen“ 
sind am Samstag, 2. Mai 2015, 
ab 08.00 Uhr, zum Grünmarkt auf 
dem Teichplatz und verkaufen hier 
ihren selbstgebackenen Kuchen 
für einen guten Zweck. Bis zum 
Oktober sind die Kuchenfrauen 
jeden 1. Samstag im Monat auf 
dem Teichplatz anzutreffen. Der 
Erlös geht an Kinder-  und Jugend-
einrichtungen sowie an die Frauen-
selbsthilfegruppe nach Krebs.    n

Meeraner Kuchen-
frauen am 2. Mai auf 
dem Teichplatz
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Meine grüne Energie.

www.sw-meerane.de 
Tel. 03764 7917-51

 Meerio BestStrom und Meerio BestGas gibt es ab 
sofort mit Energie-Festpreis bis 31.12.2015.

 Sofortiger Treuerabatt im Grundpreis:  
im 1. Jahr 5 %, im 2. Jahr 10 % und ab dem  
3. Jahr dauerhaft 15 %!

BEWUSST GRÜN. 

ECHT PREISWERT.

2014-08_Anz_BewusstGruen_91x126mm_MEERZEIT.indd   1 11.08.14   18:40

Tag der Immobilie
am 12. Mai 2015

in Ihrer Sparkassen-Geschäftsstelle 

in Meerane, Badener Straße 20

Informieren Sie sich jetzt  
über die historisch niedrigen Zinsen!
Nie waren Bauen und Modernisieren günstiger!
Oder lassen Sie sich Ihre Immobilie von uns bewerten.

Vereinbaren Sie einen Termin unter 03764 401090.
Einfach anrufen!


